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Der Langenthaler Stadtschütze 
Organ der Stadtschützen Langenthal 
102. Jahrgang                                                                                                                          Nr. 1 März 2024 
 

Erscheint jährlich viermal und wird den Mitgliedern gratis zugestellt. 
 

Präsident: Rolf Baer, Flurweg 3, 4900 Langenthal  Tel. 079 637 51 25 
Techn. Leiter 300 m: Adrian Meyer, 4900 Langenthal Tel. 079 345 68 19   
Schiess-Sekretärin: Lara Schneider, Mittelholzstr. 35, 3360 Herzogenbuchsee Tel. 079 471 08 97 
Pistolenchef: Hans Peter Riser, Juraweg 3, 4932 Lotzwil  Tel. 079 933 85 05 
Redaktion: Cornelia Bärtschi, Adlerweg 11, 4900 Langenthal  Tel. 062 923 13 42 
 

Druck: Merkur Druck AG, Langenthal 
Redaktionsschluss Schütz Nr. 2 / 2024: Ende April 2024

Einladung zur 8. ordentlichen Vereinsversammlung der Stadtschützen 
 

15.  März 2024, 18.30 h, Eintreffen und Apéro / 19.00 – 20.30 h, Vereinsversammlung, 
Landgasthof Bad Gutenburg, Huttwilstrasse 108 in 4923 Lotzwil BE 
 

Traktanden: 
1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler und Stimmenzählerinnen 
3. Genehmigung der Traktandenliste 
4. Genehmigung des Protokolls der VV 2023 (publiziert im Langenthaler Stadtschützen Nr. 2 vom 

Mai 2023) 
5. Genehmigung der Jahresberichte 

a. Präsident   e.     J+S Pistole   
b. Technischer Leiter Gewehr f.      Veteranen Gw 
c. Pistolenchef   g.     Veteranen Pi 
d. Jungschützen 

6. Jahresrechnung 2023, Präsentation und Genehmigung 
a. Revisorenbericht  b.    Genehmigung Jahresrechnung 

7. Tätigkeitsprogramm 2024 / 2025 
a. Schiess- und Rahmenprogramm 

8. Budget 2024, Präsentation und Genehmigung 
9. Schiessanlage Weier, Betrieb und Wartung 
10. Ein- und Austritte während des Vereinsjahres 
11. Wahlen 
12. Ehrungen, Verabschiedungen 
13. ESFV 24 
14. Anträge des Vorstandes und der Mitglieder 
15. Verschiedenes 
 
Wir freuen uns auf Deine Teilnahme und danken Dir für Dein Interesse und Deine Verbundenheit 
zu den Stadtschützen und Stadtschützinnen von Langenthal 
Der Präsident: Rolf Baer 
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Jahresbericht des Präsidenten 2023 
 
Wir können auf eine ausserordentlich erfolg-
reiche Saison zurückblicken. Einzelschützinnen 
und Einzelschützen wie auch die Gruppen habe 
schöne Erfolge erreichen können. Im Leitbild 
steht zuoberst.: „Der Verein Stadtschützen 
fördert die Schiessfertigkeit und insbesondere 
die Vereins- und Gruppenwettkämpfe.“ Seit ich 
Präsident der Stadtschützen bin, ist diesem 
Vorsatz noch nie so bewusst nachgelebt 
worden. 
 
In den Jahresberichten (Veteranen, Gewehr, 
Pistole, Jungschützen Gw, Junioren Pist) werden 
die tollen Resultate der Schiesswettkämpfe 
gewürdigt. Ich verweise auf die „Langenthaler 
Stadtschützen“ Nr. 2, 3 und 4: Herzliche 
Gratulation! So lässt sich gerne Präsident der 
Stadtschützen sein!“ 
 
Der zweite Grundsatz im Leitbild lautet aber 
auch: „Der Verein Stadtschützen trägt zum 
sicheren und verantwortungsbewussten 
Umgang mit der Waffe bei.“ Da gilt es klar 
festzuhalten, dass nicht bei den Vereins-
schützinnen und Schützen aber umso mehr bei 
den Pflichtschützen – ich verweise vor allem auf 
das Obligatorische – manches im Argen liegt 
und die Waffenhandhabung bei einzelnen AdAs 
ungenügend ist. Wenn das Ziel der militärischen 
Ausbildung die „Kriegstauglichkeit“ sein soll, ist 
die Ausbildung in der Armee nur glaubwürdig, 
wenn sie Tugenden wie den zweckmässigen 
Einsatz der Waffe, das Durchhaltevermögen, 
das Pflichtbewusstsein und das körperliche und 
geistige Training intensiviert.  An dieser Stelle 
danke ich allen, welche die Pflichtschützen 
während des Schiessens betreut haben. Die 
Schützenvereine leisten einen grossen Beitrag 
zum Gelingen der Bundesübungen. 
 
Der Vorstand der Stadtschützen hat im 
Vereinsjahr 2023/2024 wiederum an 7 
Sitzungen u. a. über die folgenden Geschäfte 
verhandelt und beschlossen, nämlich über... 
 

 

• die Organisation des Schiessbetriebes der 
Saison 2023, 

• die Durchführung der vereinsinternen 
Wettkämpfe, 

• die Handhabung der neuen SAT-Admin 

• die Teilnahme am Aargauischen Schützen-
fest als Vereinsanlass, 

• die Besetzung von Chargen (Schiess-
sekretariat, Juniorenleitung Pist, 
Munitionsverwaltung, Pistolenchef, 
Ausbilder der Lupi-Anlage), 

• den Ausschluss von Mitgliedern und die 
Einreichung einer Strafanzeige (Verun-
treuung durch den Munitionsverwalter) 

• die Revision des Spesenreglementes und 
damit über die Regelung der Vergütung 
von Gruppen anlässlich von Finalteil-
nahmen 

• den Einsatz der Stadtschützen am ESFV24 

• die Durchführung des Endschiessens als 
„Schützenfest“, 

• die Erarbeitung der Grundlagen für die VV 
24... 

 
Eine schöne Erinnerung nehme ich mit allen 
Teilnehmenden mit, die am Aargauischen 
Schützenfest mitgemacht haben. „Zäme träffe“ 
steht als Motto auf der Kranzauszeichnung, die 
viele von uns mit nach Hause nehmen durften. 
Neben dem „Treffen“ kam auch die Pflege der 
Kameradschaft nicht zu kurz und das „Zäme“ 
fördert unsere Vereinskultur (Foto). 
 
Für die Arbeit über das ganze Vereinsjahr hin 
danke ich dem Vorstand und den Chargierten 
herzlich. Ich danke allen Helferinnen und 
Helfern an den Schiessanlässen, den Schützen-
meisterinnen und Schützenmeistern, der 
Schiesskommission der Stadtschützen, dem 
Ehepaar Schütz als Betreiber der Schützenstube, 
dem Anlagewart und seinen Helferinnen und 
Helfern und dem AföS, das uns in den 
administrativen Belangen unterstützt.
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Besonders erwähnen und herzlich verdanken 
möchte ich diesmal 
 
Roland Meister, der spontan und 
pflichtbewusst die Aufgabe des Mun Verwalters 
vorübergehend wieder übernommen hat und 
den 1. Schützenmeistern Gw und Pist und mir 
geholfen hat, wieder Ordnung in die Hand-
habung der Mun zu bringen. 
 
Isabella Steiner, die als verabschiedete 
Schiesssekretärin die Aufgabe weiterhin i.V. 
erfüllt hat. 

Cony Bärtschi, die den Wechsel von der VVA zur 
SAT-Admin souverän organisiert hat.  
 
Und „Freude herrscht“: Mit Lara Schneider und 
Marco Witschi hat der Vorstand die Chargen 
Schiesssekretariat und Mun Verwaltung 
besetzen können. 
 
Der Präsident 
R. Baer 

 
 

Jahresbericht 2023 300 m 
 
Die Saison im Weier begann am 11. Februar mit 
einem morgendlichen Training und dem 
anschliessenden Besuch des Fasnachts-
schiessens in Melchnau und dem Schräpfer-
hubuschiessen in Leimiswil. An beiden Anlässen 
gab es glückliche Kranzkartengewinner und 
nicht-minder-glückliche Würstchengewinner. So 
blieb man an beiden Orten in der Schützen-
stube sitzen und konnte ausgiebig Fachsimpeln. 
 

Zu den ersten Schiessen der Saison gehört auch 
das Historische Erinnerungsschiessen von 
Burgdorf. Es fand am Samstag 4. März in der 
Schiessanlage Vilbringe in Kirchberg statt. Das 
Programm auf die A5-Scheibe wurde komman-
diert, 2 Probeschüsse, gefolgt von 1, 2 und 3 
Serieschüssen in je 1 Minute und 6 Serie-
schüssen in 90 Sekunden. Unsere Rangliste 
wurde von Erika Meyer mit 55 Punkten 
angeführt, Adrian Meyer mit 54 Punkten, 
Claudia Zingg und Walter Müller mit 53 
Punkten. Unsere Gruppen reihten sich auf dem 
22. und auf dem 37. Rang von 39 Gruppen ein. 
 

Trainings: 27 Termine 
Bundesprogramm: 4 Termine; 51 Vereins-
Teilnehmende, Höchstresultat: 84 Punkte 
Eidg. Feldschiessen: 3 Termine; 100 Teilneh-
mende (insgesamt), Höchstresultat: 70 Punkte 

 

Einzelwettschiessen: Es wurde diesmal wieder 
in Thunstetten-Bützberg am Wochenende des 
21./22. April ausgetragen. Gerhard Trösch 
führte in unserem Verein mit 138 Punkten. 
Claudia Zingg folgte mit 137 Punkten, Adrian 
Meyer mit 136 Punkten, Beat Lehman 135 
Punkte, Peter Kurth erzielte 133 Punkte. Es war 
ein durchzogener Start in die Gruppenschiess-
saison mit Steigerungspotential. 
 

Amtscup: Nach der Sektionsrunde war die 
Gruppe Sängeliweier mit 699 Punkten zuoberst 
auf dem Podest der 48 Gruppen. Ein Ohmen? 
Die Gruppe Haslibrunnen war nicht mindergut 
gestartet mit starken 670 Punkten. In der 
ersten Hauptrunde unsere Gruppe Haslibrunnen 
eine Melchnauer Gruppe mit 665 Punkten 
daheim. Die Gruppe Sängeliweier behauptete 
sich gegen Graben-Berken mit 662 Punkten, 
ausgetragen im Weier. Haslibrunnen durfte die 
zweite Hauptrunde ebenfalls daheim austragen, 
sie schlugen Attiswil mit 659 Punkte. 
Sängeliweier trat gegen Wangen a.A. an und 
gewann mit 663 Punkten. Mit der dritten 
Hauptrunde konnten sich beide Gruppen für den 
Amtscup-Final schliesslich qualifizieren: 
Sängelweier mit 660 Punkten gegen Seeberg-
Grasswil (Gion-Peder Schaniel mit 139 Punkten) 
und Haslibrunnen mit 673 Punkten gegen 
Lindenholz (Adrian Meyer mit 144 Punkten). 
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Sensationell, den beide Duelle wurden auswärts 
ausgetragen. Der Final fand schliesslich am 7. 
Oktober, unserem Ausschiessen-Datum, statt in 
Melchnau statt. Nun; Sängeliweier kam am 
besten mit den wechselnden Lichtbedingungen 
zurecht. Die erste Passe betrug 677 Punkte, 
dann noch Zwischenrang 4. Die zweite Passe 
betrug 700 Punkte, ein Durchschnitt von 140 
Punkten. So gewann Sängeliweier den Final mit 
1377 Punkten, beziehungsweise dem 
Durchschnitt von 688.5 Punkten. Bettenhausen 
Furthmatten gelang ein Durchschnitt von 683.5 
Punkte und Bettenhausen Storchennest ein 
Durchschnitt von 681.525 Punkte. Melchnau, 
Wiedlisbach, Heimenhausen und Herzogen-
buchsee wurden auf die Ränge verwiesen. 
Haslibrunnen gelangen 1311 Punkte mit dem 
Durchschnitt von 655.5 Punkte. Es überwog die 
Freude am Final teilnehmen zu dürfen. 
 
Eidgenössisches Feldschiessen: Das 
Eidgenössische Feldschiessen vom 2. – 4. Juni 
wurde im Weier von unserem Verein 
ausgetragen. Alfred Geiser überragte alle mit 
seinen 70 Punkten. Auf seinen Fersen war 
Gerhard Trösch mit 69 Punkten, Adrian Meyer 
mit 68 Punkten und Walter Müller mit 66 
Punkten. Wir durften 100 Schützinnen und 
Schützen begrüssen und mit einer Bratwurst 
bewirten. Die Krankquote lag bei 56 %. Es 
wurden 56 Kränze und 63 Anerkennungskarten 
ausgeteilt. 
 
Obligatorisches Bundesprogramm: Von 
unserem Verein absolvierten 51 Schützinnen 

und Schützen das Bundesprogramm. Gerhard 
Trösch 84 Punkte, Adrian Meyer 83 Punkte und 
Martin Minder 82 Punkte belegten das Podest. 
Die 4 Schiesstermine wurden definitiv ge-
braucht. Am letzten Abend fertigten wir 82 
Schützen in zwei Stunden auf 12 Scheiben ab. Es 
war eine schweisstreibende Angelegenheit, 
denn das Können und die Sicherheitsstandards 
der Soldaten lässt mehr und mehr zu wünschen 
übrig. 
 
Wurst und Brot - Schiessen: Am Mittwoch 3. 
Mai 2023 wurde das schon bald traditionelle 
Wurst und Brot-Schiessen durchgeführt. Unser 
Schützenstubewirtepaar hatte schon früh den 
Grill angefeuert. Unter der Regie der Roggwiler 
Infanterieschützen waren alle Schützen der 
Vereine von Lotzwil, Roggwil, der UOV und 
Langenthal eingeladen. Es schrieben sich so 
auch 49 Schützinnen und Schützen ein: 12 
Teilnehmer bei den Pistolen, 37 bei den 300m-
Abteilungen. Alle schossen auf ein 10 Schuss-
Programm, bei dem man also 10 x 10 Punkte 
holen konnten. Gewonnen wurde der Anlass 
von Thomas Kaufmann Pistole mit 97 Punkten, 
gefolgt von Adrian Meyer Gewehr mit 96 
Punkten und Erika Meyer Gewehr mit 95 
Punkten. Wer hätte es gedacht, es gab 
Räuchersalami als Preise, nämlich für die Ränge 
1-3, dann auch für den 11., 22., 33. und so 
weiter, sowie für das Ende des Klassements. In 
der Schützenstube wurde gelacht, getrunken 
und eine herrlich heisse Bratwurst verspiesen. 
Ein geselliger Abend ging bei besten Wetter-
bedingungen fröhlich zu Ende.
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Sommermeisterschaft: Die Sommermeister-
schaft wurde von Claudia Zingg organisiert, am 
Grill verköstigte uns das Schützenstubenteam. 
Es wurde der Vereinsstich geschossen und mit 
zwei Schüssen auf A100 abgeschlossen. Erster 
Rang Marianne Meyer. 
 

Murtenschiessen: Am Sonntag, 25. Juni strahlte 
die Sonne mit uns. Bei herrlichem Wetter 
durften wir mit Marschmusik durch die Stadt 
und auf den Schiessplatz marschieren. Nach 
Predigt, Ansprache und Nationalhymne 
schossen wir in Ablösung 10. Unsere Gruppe 
von 10 Schützen erzielte 96 Werttreffer und 

199 Punkte. Die Sieger erreichten 305 Punkte, 
ein weiter Weg für uns. Wir freuten uns über 
die Teilnahme von zwei Jungschützen. 
 

Zwei Fotos von der Murtenwebseite: 

 
 

 
 

Silberhelmschiessen: Nach der Sommerpause 
ging die Saison mit dem Silberhelmschiessen 
weiter. 15 Schützen beteiligten sich in zwei 
Gruppen. Die Gruppe Haslibrunnen belegte im 
Feld D/E den hervorragenden 3. Platz mit 291 
Punkten. Die 296 Punkte von Seeberg-Grasswil 
wären zu schlagen gewesen. Die Gruppe 

Hirschpark erreichte 279 Punkte und die Gruppe 
Waldhof 254 Punkte. Interner Sieger war Beat 
Lehmann mit 75 Punkten. Claudia Zingg folgte 
mit 73 Punkte, Alfred Geiser mit 72 Punkten und 

Peter Kurth, Walter Müller als auch Gerhard 
Trösch mit 71 Punkten. Unser Jungschütze 
Manuel Minder trug 65 Punkte zum Gruppen-
resultat bei. 
 

Vereinsanlass: Den 300m-Schützen wurde für 
unseren Vereinsanlass der Schiessplatz Bettwil 
zugewiesen. Am Samstag, 8. Juli trafen wir uns 
frühmorgens im Weier, um mit Carsharing nach 
Benzenschwil zur Sportgerätekontrolle im 
Festzentrum zu fahren. 
Um 8 Uhr konnten wir unsere Rangeur-Scheiben 
in der höchstgelegenen Schiessanlage des 
Kanton Aargaus, Bettwil belegen. Ein leichter 
Regen sorgte für angenehme Temperaturen und 
gleichbleibende Lichtverhältnisse. 20 Schützen 
und Schützinnen wechselten sich den ganzen 
Vormittag ab. 
 

Patrick Roos absolvierte bereits an einem 
vorhergegangenen Tag seine Programme. 
Isabella Steiner hatte kurz vor dem Mittag ihre 
Rangeure in Benzenschwil. 
 

Dieser fröhliche, sportliche und gesellige Anlass 
wurde von insgesamt 22 300m-Stadtschützen 
besucht. Erfreulicherweise waren auch zwei 
Jungschützen dabei: Witschi Winona und 
Minder Manuel. 
 

Das Mittagessen nahmen wir als Verein 
«Stadtschützen Langenthal» gemeinsam mit den 
Pistolenschützen im Festzentrum ein. 
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Das Menü: kleiner grüner Salat, Fleischvogel mit 
Kartoffelstock und grünen Bohnen. 
 
Insgesamt wurden 110 Kranzstiche gelöst und 
davon wurden 85 Kranzresultate erreicht. Somit 
ergibt dies eine Kranzquote von 77.3%. 
Als Kranzabzeichen konnten wir insgesamt 8 
Einfachkränze, 5 Dreifachkränze, 9 Fünffach-
kränze und 2 Jungschützenkränze mit nach-
hause nehmen und in unseren Kranzkästen 
präsentieren. 
Zur Vereins-Jahresmeisterschaft zählt der 
Vereinsstich: 6 Einzelschüsse, 4 Serieschüsse auf 
die Scheibe A10. Als Verein belegten wir hier 
den 114. Rang in der Kategorie 2 mit dem 
Durchschnittsresultat von 91.893. 
Die Stadtschützen Langenthal erzielten in der 
Vereinskonkurrenz (406 Vereine) den 55 Rang 
mit einem Durchschnitt von 91.893 Punkten 
der 10 gewichteten Resultate. 

Unsere interne Rangliste im Vereinsstich lautet: 

1. Trösch Gerhard 95 
2. Müller Walter 93 
3. Meyer Adrian 93 
4.   Kurth Peter      92 
5. Roos Patrick 91  
6.  Zingg Claudia 87 
7.     Baer Rolf 89  
8.     Witschi Marco     88 
9.     Lüthi Philipp 88 
10.   Geiser Alfred 87 
11.   Weyermann Ueli 87 
12.   Bösiger Iwan 87 
13.   Witschi Winona (J) 86 
14.   Meyer Erika 84 
15.   Lehmann Beat 84 
16.   Schneeberger Werner 81 
17.   Duppenthaler Florian 81 
18.   Schaniel Gion-Peder 81 
19.   Minder Manuel (J) 79 
20.   Steiner Isabella 78 
21.   Stucki Fritz 77 
22.   Winkler Adrian 68   
 
Interne Bundeskonkurrenz 25m / 300m: Zum 
zweiten Mal führten wir die Interne Bundes-
konkurrenz durch. Es galt wiederum alle vier 
Bundesschiessen mit der Pistole und dem 
Gewehrt zu schiessen. Alles gratis obendrein. 
Nach Reglement werden die Punkte bei den 
Gewehren 100% und die Punkte bei den 
Pistolenresultaten 40% gewertet. So waren 
Adrian Meyer 1., Mathis Gerber 2., Gion-Peder 
Schaniel 3., Patrick Roos 4., Thomas Kaufmann 
auf den 5. Rang. Die nächsten Plätze gingen an 
Alfred Geiser, Reto Marending, Erika Meyer, 
Martin Minder und Iwan Bösiger. 
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Ausschiessen: Das Ausschiessen fand am 
Samstag 7. Oktober statt. Zum ersten Mal wurde 
auch ein Glückstich geschossen "Differenzler". 
Total 15 Schützen versuchten ihr Glück und der 
Glücklichste war Fritz Stucki, gefolgt von Alfred 
Geiser und Gerhard Trösch. 
 

Aufgrund einer Terminkollision mit dem 

Amtscup-Final beschloss der Vorstand, den 
finalteilnehmenden Vereinsmitgliedern das 
Vorschiessen am Mittwoch 4. Oktober zu 
gestatten. Es konnten total 300 Punkte 
geschossen werden, Adrian Meyer erreicht mit 
286 das Höchstresultat. Die Gesamtrangliste 
sieht folgendermassen aus: 

 

  Rang 
  

Name   Vorname   
13 Stucki Fritz 257 

14 Schaniel Gion-Peder 256 

15 Moser Sven 256 

16 Schneeberge
r 

Werner 248 

17 Uebersax Harry 246 

18 Meyer Marianne 246 

19 Meister Roland 242 

20 Jurt Markus 237 

21 Lüthi Philipp 226 

22 Duppenthale
r 

Florian 219 

23 Fankhauser Sascha 176 
 
 
 
 

 
 
Jahreskonkurrenz: 1. Rang Adrian Meyer; 2. 
Rang Walter Müller; 3. Rang Peter Kurth. So 
lautet das Podium. Walter Müller ist neuer 
Besitzer des Goldvrenelis. Zur Konkurrenz 
gehörten: Feldschiessen, Obligatorisches Pro-
gramm, Sektionsstich am Vereinsanlass und drei 
Programme individuell im Weier geschossen. 
 

Morgartenschiessen: Auch am Morgarten vom 
15. November hatten wir Wetterglück. Der 
Regen der letzten zwei Wochen war kaum 
mehr spürbar, die Organisatoren schafften es, 
den Fussweg frei von Matsch zu halten und ein 
trockenes Läger mit Stroh zu kreieren. Adrian 
Meyer darf sich Besitzer des Morgarten- 
Bechers nennen. Der interne Tagessieger war 
Gerhard Trösch mit 44 Punkten. Auch Manuel  
Minder als Jungschütze bleibt wohl noch lange 
mit dem Morgartenfieber infiziert. Die Kamerad-
schaft wurde beim Mittagessen und lustigen 
Sprüchen gefeiert. 

 
Nachtschiessen: Am 17. November fand unser 
Nachschiessen statt. 27 Mitglieder der 
Stadtschützen beteiligten am Wettkampf auf 
300m. Bei Temperaturen um 5°C war zumindest 
der Sturm der vorherigen Nacht durch, doch 
noch bildeten umgestürzte Bäume auf dem Weg 
zu den Absperrungen Hindernisse. Mit leichter 
Verspätung hiess es «Feuer frei». Das beste 
Ergebnis erzielte Adrian Meyer mit 94. Die 
verdiente neue Besitzerin des hölzernen 
Vereinsmessers ist Claudia Zingg mit 
hervorragenden 92 Punkte. Das Nachtessen 
von Beat und Elisabeth schmeckte wie immer 
hervorragend. 
 

10. «Mondhausi» Nachtschiessen: Die Gruppe 
«Nachts im Weier» nahm am 10. «Mondhausi» 

Nachtschiessen in Graben-Berken teil. In der 
Gruppenrangliste belegte diese Gruppe den 
hervorragenden 3. Rang von insgesamt 51 
Gruppen.

 

Rang 
  

Name   Vorname   
1 Meyer Adrian 286 

2 Meyer Erika 280 

3 Kurth Peter 278 

4 Müller Walter 271 

5 Geiser Alfred 270 

6 Bösiger Iwan 270 

7 Lehmann Beat 269 

8 Trösch Gerhard 266 

9 Zingg Claudia 265 

10 Burkhard Ferdinand 265 

11 Roos Patrick 265 

12 Zingg Thomas 264 
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Chlausenschiessen: Zwei Gruppen nahmen im 
Dezember in Balsthal am traditionellen 
Chlausenschiessen teil. In der Gruppenrangliste 
Feld «Ordonnanz» belegte die Gruppe 
«Langenthal 3» den 21. Rang und die Gruppe 
Sängeliweier den 81. Rang. Es nahmen 157 
Gruppen teil. Hervorzuheben ist die Topein-
zelleistung von Gerhard Trösch, mit 78 Punkten 
und somit dem drittbesten Einzelresultat der 
Kategorie E Stgw 90. Wer keine Kranzkarte 
wollte, wurde mit einem «Chlaussäckli» 
belohnt. 
 
Guldentalerschiessen: Die gleichen zwei 
Gruppen nahmen ebenfalls im Dezember in 
Mümliswil am traditionellen 
Guldentalerschiessen teil. In der 
Gruppenrangliste belegte die Gruppe 
«Langenthal 3» den 
36. Rang und die Gruppe Sängeliweier den 63. 
Rang. 
 
Es ist schön, auf die erfolgreich Schiesssaison 
2023 zurückzublicken und Danke zu sagen! 
Die Schützenmeister, Chargierten, 
Betriebswarte und das Schützenstuben-

Wirtepaar haben mit ihren entscheidenden 
Aufgaben für den reibungslosen Ablauf und den 
Erfolg dieser Schiesssaison beigetragen. Dieses 
Engagement und diese tatkräftige 
Unterstützung sind wichtig für das positive 
Vereinsklima und den gemeinsamen Erfolg. 
 
Ein besonderer Dank geht natürlich auch an alle 
Schützen und Schützinnen, die durch ihre 
Teilnahme und ihre Leistungen die Erfolge erst 
möglich gemacht haben. Die Gemeinschaft und 
das Miteinander sind wichtige Elemente in 
unserem Vereinen, und es ist schön zu sehen, 
dass alle ihren Beitrag dazu leisten. 
 
Ich freue mich auf die kommende Saison, die 
genauso erfolgreich und erfreulich verlaufen soll 
wie die von 2023. Herzlichen Dank an alle, die 
dazu beigetragen haben! 
 
Für den Bericht: Adrian Meyer, Technischer 
Leiter 

 
 

 
 
 

 
 

Helferaufruf an die Stadtschützen Langenthal ESFV24 
Als durchführender Verein des Eidg. Schützenfestes für Veteranen 24 ist es wichtig, dass sich 

möglichst alle Mitglieder als Helferin/Helfer für den Einsatz am Fest anmelden und enga-

gieren. Wir benötigen noch zahlreiche Helfereinsätze.  

 

Einloggen auf der Homepage ESFV24 oder mit dem I-Phone und Helfereinsatz anklicken!  

 

Das Programm «Helfereinsatz» führt Euch durch das System.   

Bei Fragen oder Hilfe anrufen: Peter Kurth, Personal ESFV24 / Nat. 079 440 74 51 / 

E-Mail: peter.kurth@besonet.ch      

 

mailto:peter.kurth@besonet.ch
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Jahresbericht 2023 Pistole  
 
Bundesprogramm: 83 Teilnehmende (2022: 86). 
Höchstresultate: M. Gerber 200 Punkte 
(Maximum!), P. Roos 198. 
 
Eidg. Feldschiessen: 156 Teilnehmende (2022: 
144). Höchstresultate: M. Gerber 180 Punkte 
(Gewinner Fellerpreis), P. Roos, Chr. Ryser, A. 
Meyer, R. Visini, J. Niederhauser je 176 Punkte.  
 
Feldstich: 20 Teilnehmende. Mathis Gerber 180 
Punkte (Maximum!!!), Thomas Kaufmann 179, 
Gion-Peder Schaniel 178 Punkte. Am 
Finalwettkampf in Möhlin belegte Mathis 
Gerber mit dem Maximumresultat den 1. 
Rang!!! 
 
Vereinsanlass: 31. Aargauer 
Kantonalschützenfest 2023 in Benzenschwil 
Teilnehmende: 18 (2022 OSF Thun: 19). 
Vereinsresultat 50m: 90.745 Punkte (90.5), 10. 
Rang von 50 teilnehmenden SSV-Vereinen. 
Kranzquote: 66% (63%). 
Vereinsresultat 25m: 144.4 Punkte (141.8), 9. 
Rang von 64 teilnehmenden SSV-Vereinen. 
Kranzquote: 61% (76%).  
Gruppenwettkampf 25m: 6. Rang von 34 
Gruppen. Top-Rangierungen: 25m Junioren: Mia 
Forgacs 8. Rang. 
25m Meisterschaft C: M. Gerber 6. Rang. 25m 
Gruppe: M. Gerber 3. Rang, Verein 7. Rang und 
50m Nachdoppel 3. Rang. 50m Auszahlung: P. 
Roos 8. Rang. Allen Kranzgewinnern herzliche 
Gratulation!!! 
 
Einzelwettschiessen: 20 (16) Teilnehmende. E. 
Stettler 146 Punkte. S. Siegrist 144, A. Meyer 
143. 
 

SPGM 50/25m:  
Mit 3261 Punkten (2022: 3272) erreichten die 4 
Pistolenschützen Mathis Gerber, Patrick Roos, 
Gion-Peder Schaniel und Thomas Kaufmann den 
43. Rang (41) von schweizweit 140 klassierten 
Mannschaften (Kt. Bern 4., im Oberaargau 
den 1. Rang) und erhielten die begehrte 
Kranzauszeichnung. Die gleichen Schützen 

erreichten auf 50m mit 1093 Punkten den 51. 
Rang von 223 Gruppen (Kt. Bern 4. Rang, im 
Oberaargau den 1. Rang). Ebenfalls mit 
Auszeichnung. 
 

Kant. GM-Final Pistole 50m in Riedbach: 
Mathis Gerber, Thomas Jurt, Patrick Roos und 
Gion-Peder Schaniel erreichten den 3. Rang. 
Bravo! 
 

Ausschiessen-Fest: 
7. Oktober. 30 Teilnehmende, davon 7 Junioren 
auf 25m. Festsieger: Mathis Gerber 331 Punkte, 
vor Thomas Kaufmann und Gion-Peder Schaniel 
beide 329. Die Stichsieger waren: Standard: 
Ricardo Visini 94 Punkte. Serie: Erika Meyer 98 
Punkte. Verein: Iwan Bösiger 146 Punkte. 
Juniorenstich: Mia Forgacs 96 Punkte. Glücks-
Stich P-100: Thomas Kaufmann ein 98er.  
 
Jahreskonkurrenz 25m: 10 Teilnehmende 
haben das ganze Programm geschossen. Sieger 
Mathis Gerber 763 Punkte (SPGM 25m zählt 
neu nur noch 50%) vor Gion-Peder Schaniel 
739.50 und Patrick Roos 738. Gewinner 
Goldvreneli: Mathis Gerber. 
 
Sommermeisterschaft 25m: 19 Teilnehmende. 
1. Rang Mathis Gerber 244 Punkte, gefolgt von 
Iwan Bösiger 238. Gewinner Spezialmesser StSL 
Mathis Gerber. 
  
Freundschaftsschiessen auf dem Muniberg: 
18 Langenthaler und 15 Aarwanger am Start. 
Sieger: Mathis Gerber, Adrian Reinmann, Patrick 
Roos mit je 97 Punkten. Merci PS Aarwangen für 
den wiederum gemütlichen Anlass. 
 

Pistolencup25m: 
26. August im Weier. 11 Teilnehmende. Sieger: 
Chr. Beutler 92 Punkte vor Adrian Meyer 88 und 
U. Leuenberger 86. 
 

22. Pistolen-Nachtschiessen 25m: 
17. November. 49 Teilnehmende. Gäste: PC 
Aarburg, PS Aarwangen, PS Wangen a/A, 
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OG Langenthal und Umgebung. Sieger: Thomas 
Kaufmann 176 Punkte, gefolgt von Nicole 
Berger (AA) Henry Teuscher, Jason Nieder-
hauser mit je 174 Punkten. Gewinnerin des 
Sackmessers mit Holzgriff: Nicole Berger (AA).  
 
Historische Schiessen: 
Rütlischiessen: 64. Rang von 94 Vereinen. 
Gewinner Rütlibecher: Gion-Peder Schaniel mit 
60 Punkten. 
Morgarten: 10 Teilnehmende. Gruppe im 47. 
Rang von 108 Vereinen. Bechergewinner: 
Hanspi Riser 45 Punkte. 
 
OA-Cup 50m:  5. und 10. Rang 
OA-Cup 25m: 14. Oktober in Münchenbuchsee.  
Langenthal 1 mit Beutler, Gerber, Jurt , Meyer, 
Schaniel. Sieger mit dem Tageshöchstresultat im 
Final. Herzliche Gratulation! Langenthal 2 im 8. 
Rang von 13 teilnehmenden Gruppen aus dem 
Oberaargau. 
 

Chlous-Schiesse: 27 Teilnehmende. Herzlichen 
Dank Chrigu Beutler für den originellen Anlass. 
 
Dies war nun mein letzter Jahresbericht als 
Pistolenchef. Es war mir eine Ehre und Freude 
über viele Jahre bei der SGL und der StSL im 
Pistolenbereich führend und gestaltend wirken 
zu können. Herzlichen Dank allen, welche mich 
über die sehr lange Zeit begleitet, tatkräftig 
mitgeholfen und mich wohlwollend unterstützt 
haben. Meinem Nachfolger Ernst Stettler, 
Pistolenchef a.i., wünsche ich viel Glück, Erfolg 
und Befriedigung in seiner nicht mehr so ganz 
neuen Arbeit, konnte er doch als 1.SM Pist, viel 
Erfahrung sammeln. 
 
Hanspi Riser, Pistolenchef der Stadtschützen 
Langenthal 

 
 
 

 

Jahresbericht Jungschützenkurs Gewehr 300 m 2023 
 
Wie angekündigt starteten wir diesen Frühling 
mit dem Pilotprojekt Jungschützen Roggwil/ 
Langenthal. Aus meiner Sicht eine logische 
Zusammenarbeit mit zwei Organisationen unter 
dem gleichen Dach. So haben wir mit total 16 
Jungschützen die neue Saison gestartet. 
Also eine Win-Win-Situation. 
Es gelang uns zum Beispiel die Teilnahme am 
Finale der OA JS GM in Schwarzhäusern. Dabei 
resultierte der 6. Rang. Gewonnen hatte 
Niederönz vor Herzogenbuchsee und 
Schwarzhäusern. 
Oder die Qualifikation von Manuel Minder für 
den Kantonal Final in Innertkirchen. Rang 30 
von 148 Teilnehmern. Somit haben wir eine 
Basis für die Zukunft gelegt. 
 

Das Wettschiessen wurde dieses Jahr von 
Thunstetten/Bützberg durchgeführt. Von total 
244 Teilnehmern belegte Winona den tollen 27. 
Rang mit 85 Punkten, gefolgt von Louisa auf 
dem 53. Rang mit 81 Punkten, beide Damen 
übrigens mit Kranzresultat! 

Auf den weiteren Rängen 88. Sven mit 78 
Punkten, 143. Livio mit 72 Punkten und 166. 
Iven mit 70 Punkten.  
Zum Abschluss gabs vor dem Schützenhaus bei 
sommerlichen Temperaturen und einem 
gemütlichen Schwatz noch eine Bratwurst. 
 

Weiter haben die Jungschützen am 
Murtenschiessen, an der Bundesübung und am 
Feldschiessen im Weier teilgenommen. 
Mit den Einzelresultaten aus der ersten 
Saisonhälfte wurden die Teilnehmer für den 
Oberaargauischen Jungschützentag ermittelt. 
Für diesen Wettkampf in der Schiessanlage 
Bärenried Münchenbuchsee haben sich alle 6 
Langenthaler Jungschützen qualifiziert. 
Herzliche Gratulation! Von 126 Teilnehmern 
erreichte Louisa Gabi mit 129 Punkten den 
hervorragenden 17. Rang! Sven Moser landete 
mit 117 Punkten auf dem 72. Rang und Livio mit 
100 Punkten auf dem 109. Rang. Das Volks-
schiessen in Lotzwil hat sich mittlerweile zum 
beliebten und festen Bestandteil des
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Jungschützenkurses etabliert. Bei strömendem 
Regen wurden die 20 Schuss abgegeben. 
Die Gruppe um die Herren Häfliger, Graf, Lüthi 
erreichte den 8. Schlussrang von insgesamt 26. 
Die Gruppe mit den Jungschützen Minder, 
Hutmacher, Fankhauser erreichte Platz 18. 
In der Einzelwertung finden sich die Schützen 
auf den Rängen 3 (Christoph Hegi/98), 
14 (André Häfliger/93), 30 (Daniel Graf/90) und 
41 (Philipp Lüthi/88). 
Einzelwertung Jungschützen: 1. Manuel Minder 
91, 4. Angela Hutmacher 87, 7. Sascha 
Fankhauser 84 und 9. Nina Meyer 83. 
 
Was im Frühling zaghaft begonnen hatte, 
endete mit dem Sieg in der Jahreskonkurrenz. 
Louisa Gabi hat mit viel Geduld die guten 
Resultate richtig erarbeitet. Um die Ränge 2 und 
3 kam es erneut zum Duell zwischen den 
punktegleichen Winona Witschi und Sven 

Moser. Dieses Mal mit dem besseren Ausgang 
für Sven dank dem höheren Resultat im 
Feldschiessen. 
Platz 4 belegt Livio Florio mit 310 Punkten, den 
5. Platz belegt Iven Schenk mit guten 298 
Punkten und Dana Vitolone mit 285 Punkten auf 
Rang 6. 
Sven Moser wurde zum Ende dieser Saison 
gebührend verabschiedet. Er hat nämlich 
sämtliche sechs Jungschützenkurse bei uns 
absolviert. Merci Sven für Deine Leistung und 
Treue! 
Merci auch allen anderen Jungschützen für die 
diesjährige Teilnahme! Merci dem Leiterteam 
für die Unterstützung! Ich hoffe und freue mich, 
wenn ihr nächstes Jahr wieder dabei seid. Die 
bereits vorhandenen Anfragen lassen positiv in 
die Zukunft blicken. 
 
Dezember 2023, Christoph Hegi 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

J+S Pistole Jahresbericht 2023 
 

Der Start in die Sommersaison erfolgte am 24. 

April mit fünf Junior/innen unter der Aufsicht 

der Hauptleiterin Alina Korotya. Wir hatten 

während der Sommersaison viele Schnupperlis, 

einige von ihnen sind nun auch während der 

Wintersaison aktiv. Momentan nehmen acht 

Junior/innen am Winterkurs an der Luftpistole 

teil.  

Leider konnte Alina das Amt als Juniorenleiterin 

aus beruflichen und schulischen Gründen nicht 

mehr wahrnehmen, weswegen Thomas Jurt sich 

bereit erklärt hat, diese Verantwortung zu 

übernehmen. Der fliegende Wechsel geschah 

bereits während der Sommersaison. Unter der 

gemeinsamen Leitung von Alina und Thomas 

wurde der Sommerkurs anfangs zu zweit durch-

geführt. Thomas hat nach den Sommerferien 

bereits alleine Kurse geleitet und Alina stand 

nur noch mit Rat und Tat zur Seite.  

 

Der erste Wettkampf unter der neuen Leitung 

fand am 26. August 2023 mit dem Oberaargauer 

Nachwuchstag in Münchenbuchsee statt. Mit 

vier Teilnehmer/innen war Langenthal gut 

vertreten. Während drei ganz neue Pistolen-

schütz/innen erste Wettkampferfahrung 

machen konnten gewann Mia in ihrer Kategorie 

überlegen. Ein entsprechender Bericht findet 

sich im «Langenthaler Stadtschützen» und auf 

der Homepage. 

Äusserst erfreulich war auch die Teilnahme 

einiger Junior/innen bei auswärtigen Schiessen, 

wie beispielsweise beim, für uns Langenthaler 

siegreichen, Oberaargauer Cup Pistole 25m 

(Manuel und Paula) und dem Rütlischiessen 

(Manuel). 

Beim internen Ausschiessen 25/50m am 7. 

Oktober 2023 war unsere Nachwuchsabteilung 

sogar zu sechst anwesend. Wieder war es Mia, 

welche mit lediglich 5 Punkten im Rückstand  
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zum Sieger, manchen gestandenen Schützen 

etwas «ärgern» konnte. 

Die durchgehend guten Leistungen von Mia 

machten auch das Berner Kantonalkader 

hellhörig: seit diesem Jahr nimmt sie deshalb 

auch an den Trainings auf dieser Stufe teil. 

 

Aktuell haben noch ein kleines Problem bei den 

Stellvertretungen im Falle der Abwesenheit von 

Thomas Jurt: wohl haben wir diesbezüglich sehr 

hilfsbereite Vereinskollegen, bei der Kursleitung 

sollten jedoch Ausbildner mit einem aktiven J+S-

Leiterstatus vorhanden sein. Somit ist es absolut 

erfreulich, dass sich mit Mia und Manuel, gleich 

zwei Jugendliche aus dem Kurs, zu einer 

Ausbildung zum J+S-Leiter Pistole entschlossen 

haben. Somit können in Zukunft erfahrene alte 

Schützen und frisch ausgebildete Leiter bei Co-

Leitungen der Trainings, bei Abwesenheiten des 

Hauptleiters, gegenseitig voneinander 

profitieren. 

Den dazu notwendigen Schiesskurs des SSV 

(Voraussetzung für den Leiterkurs) hat Ernst 

Stettler deshalb gleich nach Langenthal geholt. 

Auch hier zeigt sich die Motivation unseres 

Nachwuchses: sämtliche 8 aktiven Teilnehmer 

haben sich für diesen Kurs angemeldet. 

Ebenfalls grosse Resonanz erzeugte der 

Vorschlag, im Sommer ein einwöchiges 

Trainingslager nach J+S zu besuchen. Wenn es 

die Umstände erlauben, so soll dieses in diesen 

Sommerferien erstmals durchgeführt werden: 

nebst dem Pistolenschiessen KK und LuPi soll 

dieses auch polysportiv, mit mentalen Trainings 

und sozialen Events zur Teambildung 

angereichert werden. 

 

Der geneigte Leser kann bestimmt feststellen, 

dass wir erfolgreich, aber auch auf 

anspruchsvollen Pfaden unterwegs sind. Ich 

freue mich auf die diesjährige Arbeit mit 

unserem J+S-Team! 

 

Sportliche Grüsse 

Alina Korotya und Thomas Jurt 

 
 

 
 

Jahresbericht des Veteranenobmannes Gewehr 2023 
 
In meinem Jahresbericht möchte ich über die 
schönen und guten Momente im vergangenen 
Vereinsjahr berichten.  
Am 22, März begannen wir im Weier die neue 
Schiesssaison mit dem ersten Training. Leider 
fehlten zwei langjährige beliebte Veteranen 
wegen gesundheitlichen und Altersbe-
schwerden. Neun Veteranen haben sich zur 
Einzelmeisterschaft angemeldet. Die besten 
Resultate erzielten: sensationelle 192 Punkte 
Müller Walter. 184 Punkte unser unverwüst-
licher Stucki Fritz, 182 Punkte Alfred Geiser. 
Beim Veteranencup starteten wir hoffnungsvoll 
mit zwei Gruppen. Die erste Runde wurde von 
beiden Gruppen erfolgreich bestritten. In der 
zweiten Runde schieden beide Gruppen leider 

aus. Wir erreichten die Ränge 30. und 33. Von 
den 63 gestarteten Gruppen.  
Beim OP und FS waren unsere Veteranen stehts 
mit Spitzenresultaten gut vertreten.  
Am Jahresschiessen in Wiler namen acht 
Schützen der Stadtschützen teil und erreichten 
durchwegs sehr gute Resultate. In der Kat. D 
erzielten Kurth Peter 92 Pkt. Müller Walter 91 
Pkt. Reinmann Fritz und Weyermann Ueli je 88 
Pkt. In der Kat. E erzielte Geiser Alfred 95 Pkt. 
und den sehr guten 5. Rang. Allen Teilnehmern 
gratuliere ich Herzlich und danke fürs 
Mitmachen. In der Jahreskonkurrenz im 
Oberaargau erreichte in dem Kat.D Müller 
Walter 430 Pkt. und den 5 Rang. In der Kat. E 
Alfred Geiser 426 Pkt. und den 2. Rang.
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Einmal mehr erreichte Müller Walter den 
schweizerischen Ju+Ve Final in Thun. Walter 
erzielte ausgezeichnete 193,8 Pkt. und den 19. 
Rang.  
Dieses Jahr werden wir Veteranen nicht nur als 
Schützen, sondern auch als Helfer ESFV  2024 
gefordert sein. So bitte ich Euch sich nach 
Möglichkeit zur Verfügung zu stellen, so dass 
dieser Anlas erfolgreich durchgeführt werden 
kann.  

Zum Schluss möchte ich mich bei meinen 
Veteranen bedanken für die Disziplin im 
Schützenhaus. so dass wir auch im vergangenen 
Jahr unfallfrei über die Runden gekommen sind.  
Ich wünsche Euch und Euren Familien vor allem 
gute Gesundheit, alles Gute und freue mich, mit 
Euch die Saison 2024 in Angriff zu nehmen. 
 
Euer Veteranen Obmann Fredi Geiser
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Jahresbericht Veteranenobmann Pistole 2023 
 
Die Hauptversammlung des SVBOA konnte 
dieses Jahr (ohne Coronaauflagen) in Walliswil 
b. Wangen abgehalten werden. Zum 
Jahresschiessen durften wir wie gewohnt in die 
wunderschöne Schiessanlage nach 
Bätterkinden. Auch dieses Jahr haben 5 
Veteranen (Pistole) der Stadtschützen 
Langenthal an der Einzelmeisterschaft und am 
Jahresschiessen so wie bei der 
Jahreskonkurrenz teilgenommen. In allen drei 
Wertungen wurden gute Resultate erzielt. 
Herzliche Gratulation den erfolgreichen 
Schützen. Alle Resultate sind in der unten 
stehenden Tabellen ersichtlich. 

Alle Schützinnen und Schützen mit Jahrgang 
1964 können 2024 als Veteranen aufgenommen 
werden. 
2024 findet in Langenthal und Melchnau das 
Eidgenössische Schützenfest für Veteranen 
statt. 
Als Mitglied eines Landesteilverbandes für 
Veteranen und mit Aktiver Lizenz kannst du am 
ESFV24 teilnehmen. 
Ich wünsche allen Aktiven Schützinnen und 
Schützen für das kommende Jahr ``Guet 
Schuss``. 
 
Veteranenobmann Pistole 
Christian Beutler 

 
Schweizerische Veteranen-Einzelmeisterschaft SVEM Pistole 2023 

Stich   
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Schweiz. Vet. Einzelmeist. 50m C Riser Hanspeter 168 10 X 20 

          

Schweiz. Vet. Einzelmeist. 25m D Beutler Christian 186 5 X 20 

          

Schweiz. Vet. Einzelmeist. 25m E Riser Hanspeter 185 7 X 49 

Schweiz. Vet. Einzelmeist. 25m E Schiesser Walter 181 11 X 49 

Schweiz. Vet. Einzelmeist. 25m E Stettler Ernst 171 26 X 49 

Schweiz. Vet. Einzelmeist. 25m E Studer Urs 127 44  49 

 
Jahreskonkurrenz SVBOA Pistole 2023 

Kat. Name Vorname OP FS EK SVEM Tot. Rang Kranz 

D Beutler Christian 181 173 96 186 636 2 X 

E Riser Hanspeter 193 167 89 186 635 6 X 

E Schiesser Walter 189 163 91 181 624 8  
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Jahresschiessen Pistole 2023 in Bätterkinden 

Stich   Kat. Name Vorname Punkt Rang Kranz Anz.TN 

          

Einzelkonkurrenz 25m D Beutler Christian 96 2 X 11 

Oberaargauerstich 25m D Beutler Christian 94 2 X 11 

Kombination 25m D Beutler Christian 190 1 X 11 

          

Einzelkonkurrenz 25m E Schiesser Walter 91 9 X 32 

Einzelkonkurrenz 25m E Riser Hanspeter 89 18 X 32 

Einzelkonkurrenz 25m E Studer Urs 79 25  32 

Einzelkonkurrenz 25m E Stettler Ernst 78 26  32 

          

Oberaargauerstich 25m E Riser Hanspeter 90 11 X 32 

Oberaargauerstich 25m E Schiesser Walter 87 16 X 32 

Oberaargauerstich 25m E Stettler Ernst 64 31  32 

Oberaargauerstich 25m E Studer Urs 61 32  32 

          

Kombination 25m E Riser Hanspeter 179 14  32 

Kombination 25m E Schiesser Walter 178 15  32 

Kombination 25m E Stettler Ernst 142 30  32 

Kombination 25m E Studer Urs 140 31  32 
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Traditionelles Chlouse-Schiesse 2023 
 
Nachdem das Chlouse-Schiesse verschoben 
werden musste, nahmen am 16. Dezember 27 
Schützinnen und Schützen teil, wovon 3 
Junioren. 
 
Dass 3 Junioren den Weg in den Weier auf sich 
genommen haben freut uns sehr. Auch dieses 
Jahr konnte wiederum auf eine Jux Scheibe 
geschossen werden. Es konnten auch Minus 
Punkte geschossen werden (wovon nicht alle 
verschont blieben). Es ging weniger um Punkte, 
sondern das Mitmachen zählt. Natürlich gab es 
vor dem Absenden in der Schützenstube auch 
etwas aus der Küche, Wurst und Kartoffelsalat 

und feiner Speckzopf, welcher von Margrit und 
Jürg Ruef gespendet wurde. 
Am Schluss gab es für jeden etwas. Diesen fein 
schmeckenden ``Bänz`` durfte jeder mit nach 
Hause nehmen und am Sonntag zum z Morgen 
geniessen. Eine Rangliste führe ich hier nicht 
auf, haben doch die Junioren den einen oder 
andern schon ein wenig geärgert. 
 
Herzlichen Dank Margrit und Jürg für den feinen 
Speckzopf. Ein Danke geht auch an das 
Schützen-stuben Team. Danke an alle die mich 
unterstützt haben. Danke auch an Lara für die 
Herstellung der Scheiben. Ch. Beutler
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Jahresendhöck / 6. Kuttelnessen in der Altjahrswoche 2023 
 
Am Mittwoch, 27.12.2023 schmeckte es 
wiederum nach Kutteln bei Jan im Räbu, 
für diejenigen, die Mühe hatten mit dem 
Wissen, was Kutteln für eine Funktion 
ausüben, gabs auch à la Carte resp. 
Schützencordonbleu in WC-Deckelgrösse. 
 
Alte Traditionen sollen gepflegt werden, 
deshalb wurde wiederum, und dies bereits zum 
6. Mal in der Neuzeit, zum Chuttleässe mit 
Chümi und Plagiere, eingeladen. 
 
Pünktlich um 19.00 Uhr fanden sich 24 
Kameradinnen und Kameraden im "Räbu" ein, 
aus Platzgründen nicht mehr, und harrten der 
Dinge, die da kommen sollten. 
Einige liessen sich entschuldigen, aber trotz 
allem, Jung und Alt, Gewehr und Pistole, 
erfreulich auch einige Neumitglieder, erfreuten 
sich an diesem fast vergessenen "Schmaus" aus 
den 1960ger Jahren, mit der Finesse, Kutteln 
von Hand geschnetzelt, mit oder ohne Kümmel 

gekocht, an einer Tomatensauce, mit Reis oder 
Salzkartoffeln und diejenigen, die das nicht 
mochten, bei Schützen-Cordonbleu oder à la 
carte. 
 
Bei einem Dessert und/oder einem Kafi avec 
und offensichtlich vielen intensiven Gesprächen, 
klang dieser gelungene Vereinsanlass aus.  
 
Danke Jan Meyer und Team, unser Winter-
Stammlokalwirt und Gastgeber, und danke allen 
fürs Kommen, zur Pflege der Kameradschaft im 
Rahmen dieser alten Vereins-Tradition. 
Wir freuen uns jetzt schon auf`s 2024, wenn es 
da heisst:  
mir gö a Altjohrshöck zu Chuttle oder 
Schützecordonbleu und meh, alt und jung, Ma 
und Frou, 
am Freitag, 27. Dezember 2024, 19.00 im 
"Räbu". 
 
28.12.2023/ernst stettler 
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5. Jassmeisterschaft der Stadtschützen Langenthal 2024 
 
Am Freitag dem 2. Februar haben sich 20 
Jasswillige der Stadtschützen Langenthal zu 
ihrer traditionellen Jassmeisterschaft 
eingefunden. Pünktlich konnte der Spielleiter 
die Jassmeisterschaft freigeben. 
Erfreulicherweise haben sich 20 Jassende, 
darunter auch neue Gesichter, angemeldet und 
sind dann auch gekommen. Wie üblich wurde 
der Schieber ohne Wys in 4 Passen zu 12 Spielen 
gespielt, von Passe zu Passe mit neu zugelosten 
Partnern. Wie gewohnt war es im Wooghüsli 
wohlig warm und sehr gemütlich. Das feine Bier 
trug zur guten Stimmung bei. 
 

In der 1. Runde ging es bereits zur Sache. Daniel 
Moser und Urs Leuenberger legten gleich mit 
1104 Punkten vor. Im 2. Durchgang erzielten 
Daniel Moser und Werner Schneeberger das 
Tageshöchstresultat mit sagenhaften 1257 
Punkten. Im 3. Umgang waren Anita Riser mit 
dem Schreibenden erfolgreich (tolle 1216 
Punkte). Erste Ermüdungserscheinungen 
machten sich in der 4. Runde bemerkbar. So 
wurden von Gerhard Trösch und Ernst Stettler 
immerhin noch 1059 Punkte erreicht. Wer wird 
wohl gewinnen. Walter Schiessers Laptop 
spuckte kurz nach Spielende die Rangliste aus:

 

Rang Name Vorname 
1. 

Runde 
2. 

Runde 
3. 

Runde 
4. 

Runde 
Total 

Auszahlung 
CHF 

1 Moser Daniel 1104 1257 930 958 4249 10 

2 Riser Anita 959 1080 1216 926 4181 25 

3 Trösch Gerhard 959 1080 1004 1059 4102 20 

4 Schneeberger Werner 911 1257 954 962 4084 15 

5 Riser Hanspeter 925 1054 1216 825 4020 10 

6 Geiser Alfred 1090 1031 954 913 3988 10 

7 Greuter Susi 1062 1054 880 971 3967 5 

8 Schiesser Walter 925 1031 1004 958 3918 5 

9 Baer Rolf 780 1035 1042 962 3819   

10 Bürki Hans 973 853 1042 922 3790   

11 Stettler Ernst 911 849 954 1059 3773   

12 Leuenberger Erika 1090 830 842 938 3700   

13 Kunth Hans 794 1035 842 922 3593   

14 Trösch William 1062 627 930 946 3565   

15 Schneider Lara 822 849 930 938 3539   

16 Bevilacqua Sepp 794 804 954 946 3498   

17 Müller Walter 780 804 930 971 3485   

18 Meyer Marianne 822 853 880 926 3481   

19 Leuenberger Urs 1104 627 668 913 3312   

20 Reinmann Fritz 973 830 668 825 3296   

        
 

Kontrolle (muss Zahl ohne 
Kommastellen sein) 10 10 10 10 

Total 
CHF 

100 
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Herzliche Gratulation dem Jasskönig Daniel 
Moser. Herzlichen Dank allen Jasserinnen und 
Jasser für’s Mitmachen und Mithelfen. Grossen 
Dank auch unserem Buchhalter Walter 
Schiesser für das Erstellen der Rangliste. Ein 
gemütlicher Abend endete kurz nach 23.00 Uhr.  

Die nächste Jassmeisterschaft findet 
voraussichtlich am 7. Februar 2025 am selben 
Ort, um 19.00 statt. Ich freue mich schon jetzt 
auf eine wiederum grosse Beteiligung. Hanspiri 
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10 m Bericht SK, Lupi 2024, Luftdruckwaffenanlage Kreuzfeld Langenthal 
 
Edi Kerschbaumer, 
10. Feb. 2024, 08.00 – 17.00 Uhr 
                                                                                    
Pünktlich um 08.00 Uhr konnte Edi 
Kerschbaumer den Kurs eröffnen, anschliessend 
übernahm Cony Blaser-Kunz und führte in 
einem lockeren, zielführenden Stil durch den 
Kurs. 9 Teilnehmer, je 4 Langenthaler Junioren 
und Aktivmitglieder sowie 1 Niederbipper, bei 2 
Juniorenabsagen und 1 weiteren Angemel-
deten, harrten der Dinge, die kommen sollten. 
Interessant und abwechs-lungsreich führte Cony 

durchs Programm, mit Theorie und Schiess-
praxis, methodisch und didaktisch überzeugend 
und einleuchtend. Das Mittagessen im Rest. 
Neuhüsli bot Gelegenheit zum Gedankenaus-
tausch und wieder Energie tanken, bevor der 2. 
Teil in Angriff genommen wurde. Mit einer 
Fragerunde, Verteilen der Diplome und den 
besten Wünschen für ein «Guet Schuss», 
konnte Cony den Kurs abschliessen. Es lebe der 
nächste SK 1 auf 300 m und 25 m im WEIER am 
30.03.2024 
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Schützenhöck in der Frohburg Bleienbach 
 

Donnerstag 28. März (Gründonnerstag) ab 18.00 Uhr 
Auf Wunsch Mitfahrgelegenheit 079 940 38 49/ES 

Gemütliches Beisammensein 
bei Jassen, Gnagi-Essen + Gedankenaustausch/Plagieren 

Es hat auch Bratwurst mit Rösti für diejenigen welche kein Gnagi/Eisbein 
mögen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
Anmeldung erwünscht bis Montag, 25. März 2024 

ernst.stettler@gmx.net oder 079 940 38 49 
 
 

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen, Jung + Alt, Frau + Mann, Anfänger 
+ Profi anderntags kann ja ausgeschlafen werden 

 

mailto:ernst.stettler@gmx.net


 

 

 

 

     

 

 

Hier könnte Ihr Inserat 

stehen! 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

P.P.     A 

4900 Langenthal 1 


